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[bookmark: _Toc203556630]Zusammenfassung und Schlagworte
Zusammenfassung
· Einführung in die Thematik (600 Zeichen) 
· Ausgangslage: Aktuelle Situation und Relevanz des Projektes (1’000 Zeichen) 
· Ziele und technische, organisatorische oder strukturelle Neuerungen: Wirkungs- und Lernziele, technische, organisatorische oder strukturelle Neuerungen (900 Zeichen) 
· Eckdaten: Projektgebiet, Trägerschaft, Zeitrahmen, Finanzen, Kontakt Trägerschaft für Interessierte (Stichworte) 
Schlagworte
· Gemäss Projektskizze
Insgesamt: 3'000 Zeichen
Hinweis: Der Inhalt dieses Kapitels kann vom BLW für die Information der Öffentlichkeit über das Projekt verwendet werden (nur bei bewilligten Gesuchen).




[bookmark: _Toc203556631]Einleitung
· Motivation für das Projekt
· Entstehung des Projekts
Insgesamt: 3'000 Zeichen




[bookmark: _Toc203556632]Ausgangslage
Ausgangszustand der im Projekt zentralen natürlichen Ressourcen / Produktionsmittel und Beschreibung der aktuellen Praxis in Bezug auf die im Projekt zentralen natürlichen Ressourcen / Produktionsmittel
· Aufzeigen des Handlungsbedarfs und der Relevanz des Themas
· Inkl. Aufbereitung des aktuellen Stands des Wissens und relevanter Erkenntnisse aus ähnlichen Projekten (mit Quellenangaben)
Insgesamt: 15'000 Zeichen




[bookmark: _Toc203556633]Zielsetzung
[bookmark: _Toc203556634]Allgemeine Zielsetzung
Definition der übergeordneten Ziele
Insgesamt: 2'000 Zeichen


[bookmark: _Toc203556635]Quantitative Zielsetzung
· Definition der Wirkungsziele (Indikatoren zur Überprüfung der Zielerreichung) inkl. Quantifizierung der Verbesserung gegenüber dem Ausgangszustand (Zielwert) gem. Kapitel 2 in den Erläuterungen
· Quantifizierung der Teilnahmeziele (z.B. Beteiligung Landwirtinnen und Landwirte am Projekt, Anzahl Betriebe pro Massnahme)
Insgesamt: 2'000 Zeichen


[bookmark: _Toc203556636]Lernziel
Aufzeigen, was mit der Umsetzung der technischen, organisatorischen oder strukturellen Neuerungen in der Landwirtschaft über die Projektregion oder Branche hinaus gelernt werden kann
· Innovationsgrad des Projektes aufzeigen
· Aufzeigen der mit dem Projekt zu beantwortenden Fragen in Bezug auf die umzusetzenden technischen, organisatorischen oder strukturellen Neuerungen resp. Fragestellungen für die wissenschaftliche Begleitung (siehe Kapitel 5.11 in den Erläuterungen) 
· Aufzeigen, was die Agrarpolitik aus dem Projekt lernen kann
Insgesamt: 2'000 Zeichen




[bookmark: _Toc203556637]Massnahmen
[bookmark: _Toc203556638]Technische, organisatorische oder strukturelle Neuerungen
Detaillierter Beschrieb der technischen, organisatorischen oder strukturellen Neuerungen. Pro technische, organisatorische oder strukturelle Neuerung:
· Bezeichnung, Beschrieb der technischen, organisatorischen oder strukturellen Neuerung und die zu erfüllenden Bedingungen
· Beiträge (Beitragshöhe, Herleitung der Ansätze)
· Kontrollkriterien und allfällige Schnittstellen zu anderen Projekten / Direktzahlungen
· Aufzeigen der Wirksamkeit inkl. Quantifizierung des Beitrags zur Zielerreichung
· Auswirkung auf die verschiedenen Aspekte der Nachhaltigkeit; Aufzeigen möglicher Zielkonflikte und Synergien (auch zu technischen, organisatorischen oder strukturellen Neuerungen in anderen Ressourcenprojekten) 
· Übersichtstabelle über die technischen, organisatorischen oder strukturellen Neuerungen einfügen
Insgesamt: 2'500 pro Neuerung


[bookmark: _Toc203556639]Umsetzungskontrolle
· Konzept zur Umsetzungskontrolle (Häufigkeit und Art der Kontrollen auf den Betrieben, Verantwortliche)
· Definition Sanktionierungsmassnahmen bei Verstössen (Erarbeitung eines Sanktionsschemas)
Insgesamt: 2'000 Zeichen


[bookmark: _Toc203556640]Wirkungsmonitoring
Monitoringkonzept (inkl. Angaben zum beigezogenen wissenschaftlichen Partner):
· Vorgehen zur Quantifizierung der Wirkung der im Projekt umgesetzten technischen, organisatorischen oder strukturellen Neuerungen
· Beschreibung, wie die Erreichung der Wirkungsziele gemäss Kap. 3.2 in den Erläuterungen aufgezeigt wird
· Beschreibung, wie die Beibehaltung der Wirkung 2 Jahre nach Projektende aufgezeigt wird
· Das Wirkungsmonitoring kann in das wissenschaftliche Konzept integriert werden
Insgesamt: 8'000 Zeichen


[bookmark: _Toc203556641]Wissenschaftliche Begleitung
Konzept zur wissenschaftlichen Begleitung: Stands des Wissens, Zielsetzung, Fragestellungen, Methodik, erwartete Resultate, Wissenschaftlicher Partner, Kosten, Zeitplan (siehe auch Kapitel 5.11 in den Erläuterungen)
· inkl. Aufarbeitung des aktuellen wissenschaftlichen Stands und Quellenangaben
Insgesamt: 15'000 Zeichen


[bookmark: _Toc203556642]Beratung
Geplante Aktivitäten in den Bereichen Beratung der direkt am Projekt beteiligten Akteure
Insgesamt: 2'000 Zeichen


[bookmark: _Toc203556643]Information und Kommunikation
· Konzept und Massnahmen zur Kommunikation im Projekt und über das Projekt hinaus (siehe auch Anhang 5.11 in den Erläuterungen)
· Kommunikationsinstrumente, Ziele, verantwortliche Personen, Zielgruppe
· Bezeichnung der hauptverantwortlichen Person für den Wissenstransfer aus dem Projekt hinaus (Funktion eines Multiplikators, aktiver Wissenstransfer z.B. an branchenspezifischen Veranstaltungen)
Insgesamt: 2'000 Zeichen




[bookmark: _Toc203556644]Projektzeitplan und Umsetzungskonzept
· Geplantes Vorgehen bei der Umsetzung
· Terminierung der Aktivitäten
· Definition von Meilensteinen
· Verantwortliche Personen
· Übersichtsdiagramm mit den Projektetappen, Etappenzielen und verantwortlichen Personen einfügen
Insgesamt: 3'000 Zeichen




[bookmark: _Toc203556645]Beibehaltung der Wirkung nach Projektende
· Aufzeigen, wie die Wirkung des Projekts nach Ablauf der Projektdauer beibehalten werden soll.
· Aufzeigen, welche rechtlichen Vorgaben eine solche Beibehaltung behindern könnten.
Insgesamt: 2'000 Zeichen




[bookmark: _Toc203556646]SWOT-Analyse
· Stärken, Schwächen, Chancen und Risiken des Projekts aus Sicht der Trägerschaft
· Wie können die Schwächen und Risiken minimiert werden?
Insgesamt: 3'000 Zeichen




[bookmark: _Toc203556647]Projektabgrenzung
[bookmark: _Toc203556648]Projektgebiet / Branche
· Definition, Begründung und Charakterisierung des Projektgebiets oder der Branche. Aufzeigen, wer am Projekt teilnehmen kann.
Insgesamt: 3'000 Zeichen


[bookmark: _Toc203556649]Bestehende und relevante Projekte im Projektgebiet oder der Branche
· Bestehende Projekte im Projektgebiet / in der Branche sowie Projekte mit verwandter Zielsetzung
· Schnittstellen, Synergiepotentiale und deren Nutzung, Zielkonflikte und deren Vermeidung
Insgesamt: 3'000 Zeichen




[bookmark: _Toc203556650]Projektorganisation
· Definition der Trägerschaft resp. des Vertragspartners
· Rechtliche Form der Trägerschaft
· Bezeichnung der Ansprechperson(en) während der Projektlaufzeit
· Definition der Zuständigkeiten für die Projektumsetzung
· Definition einer Begleitgruppe und Einbezug des BLW
· Organigramm einfügen
· Bestätigung über das Einverständnis der betroffenen Kantone
Insgesamt: 3'000 Zeichen




[bookmark: _Toc203556651]Kosten und Restfinanzierung
[bookmark: _Toc203556652]Gesamtkosten, Restfinanzierung
· Gesamtkosten des Projekts, Anteil Bund, Restfinanzierungsbedarf (Eigenleistungen müssen ausgewiesen werden
· Verbindliche Zusicherung der Restfinanzierung (unterschriebene Zusicherung dem Projektgesuch beilegen)
· Bestätigung, dass die Restfinanzierung und Eigenleistungen der Trägerschaft nicht, auch nicht indirekt durch Bundesgelder erfolgen
· Zusammenstellung der Projektkosten über die ganze Projektdauer gemäss Kapitel 5.7 in den Erläuterungen
Insgesamt: 3'000 Zeichen


[bookmark: _Toc203556653]Herleitung der Kosten
· Ausweisen der Kosten pro Kostenkategorie und Projektjahr
· Ausweisen ob und auf welche Kostenpositionen Mehrwertsteuer geschuldet ist
· Herleitung der Kosten pro Einheit (z.B. ha)
Gemäss Tab. 3, Anhang 5.7 in den Erläuterungen



[bookmark: _Toc203556654]Anhang
· Verbindliche Zusicherung der Restfinanzierung
· Einverständnis der betroffenen Kantone
· Weitere Dokumente bei Bedarf




[bookmark: _Toc203556655]Checkliste
Diese Checkliste dient der Überprüfung der Vollständigkeit, bevor das Projektgesuch endgültig eingereicht wird. Die Liste verschwindet im finalen Dokument. Sie stellt einzig eine Hilfestellung für die Trägerschaft dar.

	Ausgangslage und Zielsetzung

	Ausgangslage, wissenschaftliche Grundlagen
	· Der Ausgangszustand der natürlichen Ressourcen und des Hilfsstoffeeinsatzes im Projektgebiet und schweizweit wird korrekt, umfassend und anhand der aktuellen wissenschaftlichen Literatur aufgezeigt.
· Die aktuelle Praxis der geplanten technischen, organisatorischen oder strukturellen Neuerungen im Projektgebiet und schweizweit wird korrekt und umfassend aufgezeigt.
· Das Projekt ist für die Weiterentwicklung der Agrarpolitik relevant und greift einen aktuellen Handlungsbedarf auf.
	☐
	Quantitatives Wirkungsziel
	· Es sind realistische aber ambitiöse Wirkungsziele definiert und korrekt quantifiziert.
· Die Wirkungsziele führen voraussichtlich zu einer relevanten Verbesserung in der nachhaltigen Nutzung der natürlichen Ressourcen.
· Die Effizienzsteigerung findet ohne Verminderung der landwirtschaftlichen Produktion statt.
	☐
	Lernziel / Innovation
	· Der Innovationsgrad des Projektes ist hoch.
· Mit der Beantwortung der wissenschaftlichen Fragestellungen kann ein für die Landwirtschaft relevanter Erkenntnisgewinn erzielt werden.
	☐
	Massnahmen und Umsetzung

	Technische, organisatorische oder strukturelle Neuerungen
	· Die geplanten Neuerungen erlauben es, die gesetzten Wirkungsziele zu erreichen.
· Die geplanten Neuerungen sind nachweislich wirksam, müssen jedoch im Rahmen des Projektes noch auf ihre Praxistauglichkeit geprüft werden.
· Positive und negative Effekte der Neuerungen auf die Aspekte der Nachhaltigkeit werden genügend aufgezeigt.
	☐
	Umsetzungskontrolle
	· Art und Häufigkeit der Umsetzungskontrolle sowie die vorgesehenen Sanktionsmassnahmen garantieren eine korrekte Kontrolle der Umsetzung der Neuerungen.
	☐
	Wirkungsmonitoring
	· Das Wirkungsmonitoring erlaubt es, die Erreichung der Wirkungsziele zu überprüfen und die Wirkung des Projektes zu quantifizieren.
· Im Konzept zum Wirkungsmonitoring werden die Methoden und Verantwortlichkeiten detailliert beschrieben.
	☐
	Wissenschaftliche Begleitung
	· Der methodische Ansatz eignet sich zur Beantwortung der Forschungsfragen und entspricht dem aktuellen wissenschaftlichen Stand.
· Es sind kompetente Forschungspartner bestimmt.
· Der Arbeits- und Zeitplan für die wissenschaftliche Begleitung sind realistisch und zielführend.
	☐
	Beratung
	· Durch die Aktivitäten im Rahmen der Beratung werden die Projektbetroffenen bei der Umsetzung zielführend und effizient unterstützt.
	☐
	Information und Kommunikation
	· Im Projekt sind genügend Massnahmen für eine erfolgreiche Kommunikation der Resultate über die Projektlaufzeit und -region hinaus vorgesehen.
	☐
	Umsetzungskonzept
	· Der Zeitplan ist realistisch und enthält die für die Umsetzung relevanten Meilensteine.
	☐
	Dauerhaftigkeit
	· Im Projektgesuch wird glaubhaft aufgezeigt, wie die Wirkung der umgesetzten technischen, organisatorischen oder strukturellen Neuerungen nach Projektende beibehalten werden kann.
	☐
	Projektabgrenzung und Projektorganisation

	Projektabgrenzung
	· Die Projektabgrenzung ist für die Erreichung der gesetzten Projektziele sinnvoll.
· Projekte mit verwandter Zielsetzung im Projektgebiet oder der Projektbranche sind benannt. Synergien werden genutzt, Zielkonflikte behoben.
	☐
	Projektorganisation
	· Die Trägerschaft verfügt über die nötige Kompetenz und die nötigen Ressourcen für die Projektumsetzung.
· Die Aufgaben und Kompetenzen der Projektbeteiligten sind ersichtlich und sinnvoll verteilt.
· Alle relevanten Stakeholder sind ins Projekt einbezogen. Die Landwirtschaft ist im Projekt angemessen vertreten.
	☐
	Projektkosten

	Gesamtkosten
	· Die Höhe der Projektkosten über 8 Jahre steht im Verhältnis zu dem zu erwartenden Wissensgewinn und der zu erwartenden Wirkung.
· Die Aufteilung in die verschiedenen Kostenkategorien ist angemessen.
	☐
	Beiträge technische, organisatorische oder strukturelle Neuerungen
	· Die Beiträge für die Neuerungen sind korrekt hergeleitet und nachvollziehbar.
· Die Beitragshöhen sind gerechtfertigt und entsprechen den üblichen Ansätzen.
· Die Neuerungen haben ein angemessenes Kosten-Nutzen-Verhältnis.
	☐
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